
Anlageobjekte des Emittenten
Anlageobjekte des Emittenten sind direkt erworbene Immobilien, 
Beteiligungen an geschlossenen Alternativen Investmentfonds mit 
Immobilieninvestitionen sowie sonstige Gesellschaften (Zielfonds) 
sowie Gesellschafterdarlehen an Zielfonds (insgesamt Zielinvest-
ments).

Anlagepolitik und Anlagestrategie
Anlagepolitik des Emittenten ist es, sein Eigenkapital sowie die 
Netto-Einnahmen aus der Emission von Namensschuldverschrei-
bungen als Dachgesellschaft unter Beachtung von Investitionskri-
terien i. d. R. am Zweitmarkt oder durch Teilnahme an Kapitalerhö-
hungen in ein breit gestreutes Portfolio von Zielinvestments zu in-
vestieren. Die Anlageentscheidungen treffen ausschließlich die 
geschäftsführenden Gesellschafter des Emittenten.

Anlagestrategie des Emittenten ist es, durch Verfolgung der Anlage-
politik und der Investitionskriterien größtmögliche Einnahmen so-
wie Veräußerungsgewinne und Wertzuwächse zur Leistung von 
Zinsen und Zusatzzinsen, zur Rückzahlung fälliger Namensschuld-
verschreibungen zum Nominalbetrag sowie zur Erhöhung der Ei-
genkapitalrendite der Gesellschafter des Emittenten zu erzielen. 

335 Immobilien geben Ihrer Investition ein 
sicheres Fundament
Per 27.07.2016 hat sich der Emittent mit 490 Transaktionen an 
202 Zielfonds mit 335 verschiedenen Immobilien in Deutsch-
land beteiligt. Dazu zählen Einkaufscenter, Bürogebäude, Seni-
oren-Pflegeheime, Hotels, Logistikzentren etc. Die gesamten 
Anschaffungskosten betragen ca. 13,1 Mio. EUR.
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Die wesentlichen Eckdaten
Bezeichnung der Vermögensanlage
ZweitmarktZins 00-2016 pro

Art der Vermögensanlage
Nachrangige Namensschuldverschreibungen mit variablen 
Zins- und Zusatzzinszahlungen

Emissionskapital (Nominalbetrag)
30 Mio. EUR

Mindestzeichnungssumme
200.000 EUR zzgl. 3 % Agio 1

Einzahlung
 100 % des Nominalbetrages zzgl. 3 % Agio

Zinszahlungen (Prognose)
Zins:  bis zu 6,0 % p. a.

Zusatzzins:  bis zu 5,0 % p. a. (Zahlung überwiegend bei  
 Fälligkeit prognostiziert)

 Jeweils ab Zahlungseingang des Nominal- 
 betrages zzgl. Agio.

Im Prognosezeitraum sind insgesamt bis zu ca. 81,2 % Zinsen 
und Zusatzzinsen prognostiziert (mittleres Szenario).

Zahlungszeitpunkt
Jährlich am 10.01., erstmals am 10.01.2017

Laufzeit
Voraussichtlich 10 Jahre bis zum 30.09.2026 zzgl. Verlänge-
rungsoptionen

Rückzahlung
100 % des Nominalbetrages

Steuerliche Behandlung 2

Einkünfte aus Kapitalvermögen (Abgeltungssteuer)

1  Weitere Provisionen und Vergütungen siehe §§  5 bis 8 der Anleihe-
bedingungen für nachrangige Namensschuldverschreibungen der Serie 
ZweitmarktZins 00-2016 pro.

2  Die steuerliche Behandlung ist von der persönlichen Situation des Anlegers 
(Gläubigers) abhängig und kann sich zukünftig ändern.

3  Bewertung der Zielfonds bei Fälligkeit der Namensschuldverschreibungen 
grundsätzlich mit dem letzten Kurs der Fondsbörse Deutschland innerhalb 
der letzten 18 Monate bzw., sofern kein Kurs vorliegt, Bewertung auf Basis 
des aktuellen Kaufkurses des Emittenten.

Werre Einkaufspark, Bad Oeynhausen

ZweitmarktZins 00-2016 pro

Einkaufscenter EASTGATE, Berlin„Alstertal-Einkaufszentrum“, Hamburg
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Wohnen  2 %

Handel  51 %

Sonstige  7 % 
(Lager, Nebenflächen)

Spezial  16 %  
(Hotel, Logistik, Klinik, 

Senioren-Pflegeheim)  

Bestandsverteilung nach Nutzungsarten
in % der nach Mietflächen gewichteten Anschaffungskosten (inkl. Erwerbsnebenkosten)

Büro  24 % 



Chancen der Vermögensanlage (Auszug)
   Ab 200.000 EUR zzgl. 3 % Agio mittelbare schuldrechtliche 
Investition in deutsche Immobilien an entwicklungsfähigen 
Standorten und / oder mit einem hohen Vermietungsstand 
nicht selten unter dem nachhaltigen Markt- / Verkehrswert.

   Risikostreuung auf eine Vielzahl von Immobilien verschie-
dener Standorte, Nutzungsarten und Mieter ermöglicht ein 
hohes Maß an Sicherheitsorientierung.

   Attraktive Zinsen und Zusatzzinsen durch eine vollständi-
ge, aber auf einen Maximalbetrag von 11 % des Nominal-
betrages der Namensschuldverschreibungen p. a. gedeckel-
te Partizipation des Anlegers (Gläubigers) an den Einnah-
men und Ausgaben des Emittenten sowie am Wertzuwachs 3 
der Zielinvestments, Rückzahlung fälliger Namensschuld-
verschreibungen zum Nominalbetrag.

   Voraussichtliche Laufzeit von 10 Jahren zzgl. Verlänge-
rungsoptionen.

    Nach Recherchen des Anbieters im Marktvergleich geringe ver-
traglich vereinbarte einmalige, nicht substanzbildende weiche 
Kosten in Höhe von ca. 8,25 % sowie eine in hohem Umfang 
erfolgsabhängige laufende Vergütung in Höhe von ca. 0,32 % 
p. a. (mittleres Szenario), jeweils bezogen auf den Nominal-
betrag der Namensschuldverschreibungen, schaffen einen Inte-
ressensausgleich von Anbieter und Anleger (Gläubiger).

   Hohe Transparenz durch jährlichen Geschäftsbericht sowie 
Informationsveranstaltung alle 3 Jahre.

   Grundsätzlich keine Wiederauflebung der Einzahlungsver-
pflichtung.

   Bisher kumulierte Ausschüttungen aller asuco-Fondsgesell-
schaften besser als prognostiziert.

   Erfahrenes Management, das rd. 730 Mio EUR Nominalkapi-
tal bei rd. 13.000 Umsätzen am Zweitmarkt gehandelt hat. 

Anbieter
Die asuco Vertriebs GmbH (Anbieter) gehört zur asuco-Unter-
nehmensgruppe. Sie ist spezialisiert auf die Konzeption, den 
Vertrieb und das Management von Vermögensanlagen am Im-
mobilien-Zweitmarkt für institutionelle und private Investoren. 
Ihre Mitarbeiter besitzen eine zum Teil mehr als 25-jährige Er-
fahrung auf diesem Spezialgebiet und sind Experten für die Be-
wertung von geschlossenen Alternativen Investmentfonds mit 
Immobilieninvestitionen.

Ausschüttungen der asuco-Fonds 
in % vom Kommanditkapital

Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet un-
ter www.asuco.de

Kontakt
asuco Vertriebs GmbH, Thomas-Dehler-Straße 18, 81737 München
Telefon 089 4902687-0, Telefax 089 4902687-29
info@asuco.de, www.asuco.de

Wichtige Hinweise

Die vorstehenden Angaben enthalten unvollständige, verkürzt darge-
stellte und unverbindliche Informationen, die ausschließlich Werbe-
zwecken dienen. Aufgrund der Werbemitteilung kann kein Erwerb der 
Vermögensanlage erfolgen. Es handelt sich daher weder um ein öffent-
liches Angebot noch um eine Empfehlung zum Erwerb der dargestellten 
Vermögensanlage. Auch liegt keine Anlageberatung vor. Die Angaben 
sind nicht auf Ihre persönlichen Bedürfnisse und Verhältnisse angepasst 
und können eine individuelle Anlageberatung in keinem Fall ersetzen. 
Nachrangige Namensschuldverschreibungen bieten keine garantierte 
Verzinsung und keinen festen Anspruch auf Rückzahlung des Zeich-
nungsbetrages zzgl. Agio. Zinszahlungen an die Anleger können auf-
grund der wirtschaftlichen Entwicklung des Emittenten geringer als 
angenommen ausfallen oder gänzlich entfallen. Sie hängen insbeson-
dere von den laufenden Einnahmen des Emittenten aus den Investitio-
nen und der Wertentwicklung des Gesellschaftsvermögens ab, das mit-
telbar oder direkt in Immobilien investiert wird. Entwicklungen der 
Vergangenheit und Prognosen über die zukünftige Entwicklung sind 
kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung.

Die Einzelheiten sowie insbesondere die neben den Chancen vorhan-
denen Risiken, die mit dieser Vermögensanlage verbunden sind, ent-
nehmen Sie bitte dem allein verbindlichen und veröffentlichten Ver-
kaufsprospekt vom 29.07.2016, ggf. erforderlichen Nachträgen, der 
Kurzinformation sowie dem letzten offengelegten Jahresabschluss mit 
Lagebericht. Diese deutschsprachigen Unterlagen können unter www.
asuco.de kostenlos heruntergeladen werden und bei der asuco Ver-
triebs GmbH, Thomas-Dehler-Straße 18, 81737 München, Tel:  
089 4902687-0, Fax: 089 4902687-29, E-Mail: info@asuco.de kosten-
los angefordert werden.

Stand 29.07.2016
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Wesentliche Risiken der Vermögensanlage 
(Auszug)

   Die Namensschuldverschreibungen sind eine langfristige 
Vermögensanlage. Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist 
mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum voll-
ständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

   Der Anlageerfolg des Anlegers (Gläubigers) ist von vielfälti-
gen rechtlichen, wirtschaftlichen und steuerlichen Umstän-
den abhängig, die sich über die voraussichtliche Laufzeit der 
Vermögensanlage ändern können, ohne dass diese Änderun-
gen vorherzusehen sind und i. d. R. vom Emittenten nicht 
beeinflusst werden können. Der in Aussicht gestellte Ertrag 
ist nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen.

   Risiken aus dem Erwerb der Namensschuldverschreibungen 
wie Liquiditätsrisiko des Emittenten zur Bedienung der Ver-
pflichtungen, Ausfallrisiko des Emittenten sowie dem quali-
fizierten Nachrang der Namensschuldverschreibungen.

   Risiken aus dem fehlenden Mitspracherecht der Anleger 
(Gläubiger) bei den Investitionsentscheidungen des Emit-
tenten.

   Endgültige Zusammensetzung des Portfolios von Beteili-
gungen an Zielfonds des Emittenten steht noch nicht end-
gültig fest und kann vom Anleger (Gläubiger) nicht geprüft 
werden (Semi-Blindpool).

   Immobilienspezifische Risiken wie z. B. die Mietentwick-
lung, Instandhaltungen und die Wertentwicklung der Im-
mobilien.

   Risiken aus der Finanzierung der Zielfonds, insbesondere 
bei Fremdwährungsdarlehen.

   Die gezahlten Ankaufskurse des Emittenten können sich im 
Nachhinein als zu hoch erweisen.

   Steuerliche Risiken des Emittenten z. B. Wegfall der Steuer-
freiheit der Veräußerungsgewinne, gewerblicher Grund-
stückshandel, Abschaffung der Abgeltungssteuer.

   Eingeschränkte Fungibilität  /  Veräußerbarkeit der Namens-
schuldverschreibungen.

Fonds Auflage Kommandit- 
kapital

Ausschüttungen 
kumuliert 
(2010 - 2015)

Ausschüttung  
für 2016  
(Prognose)

Soll Ist

asuco 1 pro 2010 100,01 Mio. EUR 1  42,00 % 48,62 % ≥ 7,25 %

asuco 2 2010 30,01 Mio. EUR 1 34,00 % 38,92 % ≥ 6,00 %

asuco 3 2012 75,01 Mio. EUR 1 22,00 % 23,53 % ≥ 6,00 %

asuco 4 pro 2012 100,01 Mio. EUR 1 25,00 % 31,09 % ≥ 7,00 %

asuco 5 2012 15,21 Mio. EUR 1 21,25 % 23,03 % ≥ 6,00 %

1 zzgl. vereinbartem Agio                  Quelle: asuco, Stand 29.07.2016 


